
Kommen alle Spenden auch bei den Bedürftigen an? 

Königsbrunner Brunnenbauer klären auf. 

                                                              

Siegfried Hertlen      

1.Vorstand KfBiA e.V. 

 

Der Königsbrunner Verein „KfBiA – Königsbrunn fördert Brunnenbau in  Afrika e.V.“ fürchtet 

aufgrund aktueller Berichterstattungen mit dem Umgang von Spendergeldern um die 

Spendenwilligkeit von möglichen Unterstützern. 

KfBiA e.V. hat in ihrer Satzung eine konkrete Aufgabe gestellt, gezielte Förderung von 

Brunnenbauten in Afrika. Alle eingehenden Mitgliedsbeiträge und Spenden gehen zunächst auf ein 

Spendenkonto, geführt bei der kirchlichen Pax – Bank in Köln. 

Diese Beträge werden tagesaktuell in einer Bilanzübersicht dokumentiert und allen Mitgliedern 

transparent zur Verfügung gestellt. Diese Bilanzübersicht wird stets mit dem Spendenkonto bei der 

Pax-Bank abgeglichen und durch den Finanzbeauftragten des Vereins überprüft. 

Die auf dem Spendenkonto vorhandenen Mittel werden solange gesammelt, bis von der Erzabtei            

St. Ottilien ein konkreter Brunnenstandort in Togo, Tansania, Kenia oder Südafrika vorgeschlagen 

wird. Die örtliche bauausführende Firma erstellt über die Erzabtei St. Ottilien einen  

Kostenvoranschlag des geplanten Brunnens, erst danach erfolgt die Freigabe zum Brunnenbau 

durch KfBiA e.V. Nach Fertigstellung des geplanten Brunnen und Abnahme durch die 

Klosterverantwortlichen der Erzabtei St. Ottilien bekommt KfBiA e.V. die Schlussrechnung über den 

Brunnenbau. Erst jetzt fließen die Mittel vom Spendenkonto der Pax-Bank direkt an die 

Brunnenbaufirma. Der Förderprozess ist also absolut transparent und jederzeit nachvollziehbar. 

Laut Satzung von KfBiA e.V. werden keinerlei auftretende Verwaltungskosten mit dem Pax-Konto 

belastet, diese Kosten werden von den Gründungsmitgliedern privat finanziert, somit kommen alle 

Einnahmen zu 100 % in den direkten Brunnenbau in Afrika. 

Alle diese Schilderungen sind auf der stets aktuellen Homepage unter www.kfbia.de nachzulesen. 

Siegfried Hertlen, 1. Vorstand von KfBiA e.V. hofft mit dieser Aufklärung den möglichen 

Unterstützern ein besseres Gefühl zu geben, was mit den Spendeneinahmen geschieht. Detaillierte 

Fragen zum Förderprozess bei KfBiA e.V. kann man gerne direkt beim Vorstand S.Hertlen unter 

08231-88918 stellen. 

   

 



  

 

 


